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1 GEMEINDEBESCHREIBUNG 

1.1 Eckdaten Stadtgemeinde Neumarkt 

Bezirk:   Salzburg Umgebung 

Bürgermeister: David Egger-Kranzinger 

Größe:    36,32 km² 

Einwohner:  6.626 (31.12.2023) 

Meereshöhe:  552 m 

E-mail:   stadt@neumarkt.at 

Internet:  www.neumarkt.at 

 

 

Bildquelle: SIR – Robert Krasser  
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2 ENERGIEPOLITISCHE KURZBESCHREIBUNG 

Neumarkt – die junge Stadt - liegt im nordöstlichen Flachgau, rund 20 km von der 

Landeshauptstadt Salzburg entfernt am Wallersee.  

Der Beitritt zum e5-Programm erfolgt im Jahr 2000, dies ist die achte Auditierung.  

Durch die langjährige und kontinuierliche Energiearbeit konnte sich die Gemeinde in der 

Region, Klima- und Energiemodellregion Salzburger Seenland, als erfahrene und erfolgreiche 

e5-Gemeinde etablieren und nimmt somit eine Vorbildfunktion für die Nachbargemeinden 

ein.  

 

Mit der Beschlussfassung eines eigenen Energieleitbildes hat sich die Gemeinde bis zum Jahr 

2020 folgende Ziele gesetzt: 

• Energieeffizienz steigern und Erneuerbare Energieträger verstärkt nutzen: 

o der Wärmebedarf im Gemeindegebiet wird um 20% reduziert 

o der Strombedarf wird um 10% reduziert 

o der Anteil erneuerbarer Energieträger an Strom- und Wärmebedarf auf 

Gemeindegebiet wird auf 80% gesteigert. 

o die kommunalen Gebäude werden mit Wärme und Strom zu 100% aus 

erneuerbaren Energieträgern versorgt 

• Forcierung sanfter Mobilitätsformen 

• Bewusstseinsbildung als Schlüssel für erfolgreiche kommunale Energiepolitik und 

Klimaschutzarbeit 

• Vernetzung als Stärke 

 

2.1 Wichtige energiepolitische Aktivitäten der letzten Jahre 

o Energieeffiziente Neubauprojekte: Kinderstadt, Haus der Vereine 

o Ressourcenschonende Gebäudenachnutzung – Umnutzung stillgelegter Gewerbetrieb 

in Bauhof 

o Ausbau PV auf kommunalen Gebäuden 

o > 80% EE Wärme in kommunalen Gebäuden 

o Fahrradberatung & Fußverkehrskonzept 

o Neugründung e5-Team 

o Vorbildliche Teilnahme im e5-Netzwerk 
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2.2 Energierelevante Gemeindestrukturen 

Energierelevante politische Gremien 

(Gemeindeausschüsse/Kommissionen) 
Vorsitzende 

Infrastrukturausschuss 

 

Manuel Ensinger 

 

Energierelevante 

Verwaltungsabteilungen  
Leiter 

Amtsleitung 

Bau- und Liegenschaftsverwaltung 

 

Walter Aigner 

Andreas Burger 

 

Energie- und Wasserversorgung  Versorgung durch  

Stromversorgung, Netzbetreiber 

Wasserversorgung 

Wärmeversorgung 

Gasversorgung 

Salzburg AG, Salzburg Netz GmbH 

Private Genossenschaften 

Biomasse-Nahwärme und Einzelanlagen 

Salzburg AG 

Gemeindeeigene Bauten Anzahl (Gesamt: 20) 
Stadtamt 

Freiwillige Feuerwehr 

Volksschulen 

Aufbahrungshalle 

Neue Mittelschule 

Polytechnische Schule 

Bauhof 

Recyclinghof 

Kindergarten 

Seniorenwohnhaus 

Bücherei 

Museum 

Festsaal 

1 

5 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

Gemeindeeigene Anlagen  Anzahl  

Straßenbeleuchtung 691 Leuchtpunkte 

 

Gemeindeeigene Fahrzeuge  Anzahl  

Fahrzeuge 8 
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2.3 Energiebilanzen, Kennzahlen 

Energieindikatoren  Einheit Neumarkt 
Ø e5 Salzburg 

inkl. Stadt Sbg 

E-Kfz-Bestand (zum 31.12.2023 auf PLZ gemeldet) % 3,3 

 

3,4 

Energie-Mobilitäts-Förderungen Gemeinde (Ø 2020-22) €/EW 4,0 5,1 

Energieberatungen (EBS, USS, 2023) B./1.000 EW 7,5 5,4 

Jahreskarten ÖV (ohne Klimaticket Österr., 2023) K./100 EW 18,7 17,8 

Photovoltaik (Leistung am Netz, 2023) kWp/EW 0,94 0,50 

Strombezug je Haushalt (2023)* kWh/HH 6.236 3.614 

Strombezug je Einwohner (2023)* kWh/EW 1.757 1.624 

* alle Zählpunkte ohne Leistungsmessung 

 

Raumwärme Gemeindegebiet (Bestandsanalyse Land Salzburg, 2021) 

Wärme (Raumwärme) Gemeinde Landesschnitt 

Anteil Öl und Gas an der Raumwärmeversorgung 57,1% 47,4% 

Treibhausgasemissionen Raumwärme je EW 1,4 t CO2-eq 2,3 t CO2-eq 

 

Wärmeverbrauch der kommunalen Objekte (Ø 2021 – 2023) 

Energieträger Audit 2020 Audit 2024 

nicht erneuerbar 11 % 9 % 

erneuerbar 89 % 91 % 

Gesamt 1.743 MWh 1.927 MWh 

 

Stromverbrauch der kommunalen Objekte (Ø 2021 – 2023) 

in MWh  Audit 2020 Audit 2024 

Kommunale Gebäude 229 229 

Straßenbeleuchtung 201 250 

Gesamt 430 MWh 479 MWh 

 

Stromerzeugung in kommunalen Anlagen (2023) 

in MWh  Audit 2020 Audit 2024 

Photovoltaik 78 117 
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3 e5 IN DER GEMEINDE 

Aufnahme in das e5-Programm: 2000 

 

1. Zertifizierung:      2002 

2. Zertifizierung:     2004 

3. Zertifizierung:    2005 

4. Zertifizierung:    2009        

5. Zertifizierung:    2012, 65%                        

6. Zertifizierung:    2016, 70,4%                                   

7. Zertifizierung:   2020, 73,3% 

8. Zertifizierung:             2024, 69,0% 

 

Auszeichnung eea silber:  

      

 

e5-Teamleiter:   Herbert Schwaighofer  

e5-Beauftragte:  Julia Wanghofer, Andreas Burger 

e5-Team: Auinger Alois, Boecker Sebastian, Egger-Kranzinger David, Engl 

Johann, Frauenschuh Thomas, Grießner Silvia, Gruber Wolfgang, 

Harringer Christoph, Holzer Bernhard, Holzer Isabella, Lettner 

Herbert, Lindner Georg, Pölzleitner David, Reyer Sven, Bgm. Rieger 

Adolf, Riesner Emmerich, Sams Georg, Schober Stefan, Schwarz 

Rudolf, Sigel Katharina, Sommerer Johann, Umlauft Friedrich, Weese-

Weydemann Ingrid 

 

e5-Betreuer:  Petra Brandscheid (SIR) 

Auditor:  Andreas Beier (Energieinstitut Vorarlberg) 

 

 

2005, 2009, 2012, 2016, 2020 
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4 ERGEBNIS DER e5-AUDITIERUNG 2024 

4.1 Übersicht zur Bewertung der Handlungsfelder 

 

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

1 Entwicklungsplanung, Raumordnung 76 68 46 67,9%

1.1 Konzepte, Strategie 36 36 22 61,9%

1.2 Kommunale Entwicklungsplanung für Energie und Klima 20 20 15 75,0%

1.3 Bau- und raumordnungsrelevante Vorschriften und Vorgaben 14 11 8 72,7%

1.4 Baubewilligung & Baukontrolle 6 1 1 90,0%

2 Kommunale Gebäude, Anlagen 78 75 45 60,5%

2.1 Energie- und Wassermanagement 28 25 14 54,0%

2.2 Zielwerte für Energie, Effizienz und Klimafolgen 40 40 24 60,6%

2.3 Besondere Massnahmen 10 10 8 76,0%

3 Versorgung, Entsorgung 93 46 36 78,6%

3.1 Firmenstrategie,Versorgungsstrategie 12 0 0 0,0%

3.2 Produkte, Tarife, Informationsarbeit 6 1 1 100,0%

3.3 Lokale Energieproduktion auf dem Gemeindegebiet 37 24 21 87,4%

3.4 Energieeffizienz - Wasserversorgung 18 11 8 71,8%

3.5 Energieeffizienz Abwasserreinigung 10 6 3 55,0%

3.6 Energie aus Abfall 10 4 3 75,0%

4 Mobilität 98 98 73 74,5%

4.1 Mobilität in der Verwaltung 10 10 4 35,0%

4.2 Verkehrsberuhigung und Parkieren 26 26 19 73,8%

4.3 Nicht motorisierte Mobilität 22 22 16 72,7%

4.4 Öffentlicher Verkehr 24 24 20 85,0%

4.5 Mobilitätsmarketing 16 16 14 86,9%

5 Interne Organisation 52 52 35 66,9%

5.1 Interne Strukturen 12 12 11 88,3%

5.2 Interne Prozesse 30 30 15 50,7%

5.3 Finanzen 10 10 9 90,0%

6 Kommunikation, Kooperation 206 100 67 67,4%

6.1 Kommunikation 8 8 8 100,0%

6.2 Kooperation und Kommunikation mit Behörden 33 30 18 59,3%

6.3 Kooperation und Kommunikation mit Wirtschaft, Gewerbe, 

Industrie

22 22 10 45,5%

6.4

Kommunikation und Kooperation mit der Bevölkerung und 

Multiplikator*innen 20 20 16 78,0%

6.5 Unterstützung privater Aktivitäten 20 20 16 80,0%

Total 603 439 302 69,0%
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4.2 Energiepolitisches Profil 

 

Mögliche Punkte 439 

Erreichte Punkte 302 

Umsetzungsgrad 69,0 % 

Auszeichnung  
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4.3 Hintergrund und Grundlegendes zur Bewertung 

Der e5-Maßnahmenkatalog ist das zentrale Arbeitsinstrument des e5-Programms. Er dient 

als Hilfsmittel zur Standortbestimmung, als Checkliste für die Planung zukünftiger 

Aktivitäten und als Maßstab für die externe Kommissionierung und Auszeichnung. Durch die 

Verwendung des e5-Maßnahmenkatalogs als einheitlicher Maßstab werden die Leistungen 

der Gemeinden (= der Grad der Umsetzung der möglichen Maßnahmen in einer Gemeinde) 

vergleichbar gemacht. 

Der Katalog besteht aus sechs Handlungsfeldern, in denen die Gemeinde energiepolitisch 

aktiv werden kann: 

• Entwicklungsplanung und Raumordnung 

• Kommunale Gebäude und Anlagen 

• Energieversorgung und Infrastruktur 

• Mobilität 

• Interne Organisation  

• Kommunikation und Kooperation 

 

Für jede Maßnahme in den sechs Handlungsfeldern wird zuerst geprüft, ob sie für die zu 

bewertende Gemeinde von Relevanz ist. Dies gilt vor allem für Maßnahmen, die mit der 

Topografie oder mit der Größe einer Gemeinde zu tun haben. Maßnahmen, die z.B. das 

Vorhandensein von kommunalen Stadtwerken, von vielen Gewerbetrieben oder von regem 

Tourismus voraussetzen, können nicht in jeder Gemeinde gleich hoch gewichtet werden. 

Aufgrund dieser Unterschiede von Handlungsmöglichkeiten einer Gemeinde wird die 

theoretisch erreichbare Punktezahl in der Höhe von 500 Punkten in den meisten Fällen 

nicht erreicht. Das Prinzip der Bewertung ist es, diese Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen 

und anschließend in Relation dazu den Grad der Umsetzung zu bewerten. Im besten Fall 

erreicht die Gemeinde in der Maßnahme 100 %, d.h. sie hat ihre Möglichkeiten in diesen 

Maßnahmen zu diesem Zeitpunkt vollständig ausgeschöpft.  
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5 STÄRKEN UND POTENZIALE 

5.1 Handlungsfeld 1: Entwicklungsplanung und Raumordnung 

 

 

 

 

Stärken 

o Energieleitbild mit qualifizierten und quantifizierten Zielen im Bereich Strom und 

Wärme, allgemeine Ziele im Bereich Mobilität 

o Potentialanalyse erneuerbare Energie (Bestandsanalyse Energie REK) 

o Mobilitätsplanung: Fußverkehrskonzept, Umsetzungsplan aus der Fahrradberatung 

o Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (Siedlungsentwicklung, 

Innenentwicklung, Nachverdichtung, Fuß- und Radverkehr, Vermeidung KFZ-Verkehr, 

ÖV) 

 

Potenziale 

o Konkrete Maßnahmenplanung zur Zielerreichung 

o Abschätzung der Folgen des Klimawandels für die Gemeinde und Berücksichtigung im 

Energieleitbild/REK 

  

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

1 Entwicklungsplanung, Raumordnung 76 68 46 67,9%

1.1 Konzepte, Strategie 36 36 22 61,9%

1.1.1 Energie- und Klimaziele 6 6 5 80,0%

1.1.2 Energie- und Klimaschutzkonzept 10 10 5 50,0%

1.1.3 Bilanz, Indikatorensysteme 10 10 8 75,0%

1.1.4 Klimawandelanpassung 10 10 5 50,0%

1.2 Kommunale Entwicklungsplanung für Energie und Klima 20 20 15 75,0%

1.2.1 Räumliche Energieplanung 10 10 6 60,0%

1.2.2 Mobilitäts- und Verkehrsplanung 10 10 9 90,0%

1.3 Bau- und raumordnungsrelevante Vorschriften und Vorgaben 14 11 8 72,7%

1.3.1 Bau- und Raumordnungsrechtliche Vorschriften 6 6 5 75,0%

1.3.2 Verkauf und Vergaben im Baurecht durch die Gemeinde 8 5 4 70,0%

1.4 Baubewilligung & Baukontrolle 6 1 1 90,0%

1.4.1 Baubewilligungs- & Baukontrollverfahren 6 1 1 90,0%
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5.2 Handlungsfeld 2: Kommunale Gebäude und Anlagen 
 

 

 

 

Stärken 

o Grundsatzbeschlüsse zur Sanierung und Neubau kommunaler Gebäude bzgl.  

Gebäudequalität (klimaaktiv Bronze) und Versorgung (100% erneuerbar bis 2021) 

o Hohe Standards bzgl. Energie-Effizienz der Neubauten, z.B. Kinderstadt und Haus der 

Vereine 

o Ressourcenschonende Gebäudenachnutzung 

o > 80% Anteil erneuerbare Wärmeversorgung der kommunalen Gebäude 

 

 

Potenziale 

o Ausbau der Energiebuchhaltung, genaue Verbrauchserfassung und -analyse 

o Umstellung der restlichen Gas- und Stromheizungen auf erneuerbare Wärmeversorgung 

o Ausbau der PV-Anlagen auf kommunalen Gebäuden, Erhöhung der Ökostrom-

Eigenproduktion oder Beteiligung an Erneuerbaren Energiegemeinschaften 

o Verbesserung der Energieeffizienz der kommunalen Gebäude 

o Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 100% LED 

  

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

2 Kommunale Gebäude, Anlagen 78 75 45 60,5%

2.1 Energie- und Wassermanagement 28 25 14 54,0%

2.1.1 Standards für den Bau und Betrieb von öffentlichen 

Gebäuden

6 6 3 50,0%

2.1.2

Bestandsaufnahme und Monitoring des Energie- und 

Wasserverbrauchs 10 10 5 45,0%

2.1.3 Sanierungsplanung, Sanierungskonzept 6 3 3 100,0%

2.1.4 Vorbildliche Neubauten oder Sanierungen 6 6 3 50,0%

2.2 Zielwerte für Energie, Effizienz und Klimafolgen 40 40 24 60,6%

2.2.1 Erneuerbare Energie - Wärme 8 8 6 80,0%

2.2.2 Erneuerbare Energie - Elektrizität 8 8 4 44,0%

2.2.3 Energieeffizienz - Wärme 8 8 4 56,0%

2.2.4 Energieeffizienz - Elektrizität 8 8 2 31,0%

2.2.5 CO2 und Treibhausgasemissionen 8 8 7 92,0%

2.3 Besondere Massnahmen 10 10 8 76,0%

2.3.1 Öffentliche Beleuchtung 6 6 5 90,0%

2.3.2 Effizienz Wasser 4 4 2 55,0%
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5.3 Handlungsfeld 3: Kommunale Versorgung und Entsorgung 
 

 

 

 

Stärken 

o Hoher Anteil erneuerbarer Energieträger in der Wärmeversorgung 

o Hohe Steigerung bei Ausbau PV am Gemeindegebiet (0,946 kWp/EW → Landesziel: 1 

kWp/EW) 

o Naturnahe und ökologische Pflege/Bewirtschaftung öffentlicher Grünflächen 

o Maßnahmen zur Abfallvermeidung und Erhöhung des Trennanteils  

 

Potenziale 

o Maßnahmen zur Erhöhung des Anteils erneuerbare Energieträger am gesamten 
Gemeindegebiet 

o Erhöhung des Anteils der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen am 
gesamten Gemeindegebiet 

 

  

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

3 Versorgung, Entsorgung 93 46 36 78,6%

3.1 Firmenstrategie,Versorgungsstrategie 12 0 0 0,0%

3.1.1 Firmenstrategie der Energieversorgungsunternehmen, 

nachhaltiges Produkt- und Angebotsportfolio

12 0 0 0,0%

3.2 Produkte, Tarife, Informationsarbeit 6 1 1 100,0%

3.2.1 Verkauf von Strom aus erneuerbaren Quellen auf dem 

Gemeindegebiet

6 1 1 100,0%

3.3 Lokale Energieproduktion auf dem Gemeindegebiet 37 24 21 87,4%

3.3.1 Betriebliche Abwärme 5 2 1 65,0%

3.3.2 Wärme und Kälte aus erneuerbaren Energiequellen auf 

dem Gemeindegebiet

14 14 14 100,0%

3.3.3

Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen auf 

dem Gemeindegebiet 10 8 5

70,0%

3.3.4 Wärmekraftkopplung und Abwärme/Kälte aus 

Stromproduktion auf dem Gemeindegebiet

8 0 0 0,0%

3.4 Energieeffizienz - Wasserversorgung 18 11 8 71,8%

3.4.1 Wasserversorgung und –bewirtschaftung 10 3 2 50,0%

3.4.2 Grünflächenmanagement 8 8 6 80,0%

3.5 Energieeffizienz Abwasserreinigung 10 6 3 55,0%

3.5.1 Energieeffizientes Abwassermanagement 10 6 3 55,0%

3.6 Energie aus Abfall 10 4 3 75,0%

3.6.1 Abfall und Kreislaufwirtschaft 10 4 3 75,0%
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5.4 Handlungsfeld 4: Mobilität 
 

 

 

 

Stärken 

o Tempo 30 im gesamten Ortsgebiet 

o Verbesserung des Fuß- und Radwegnetz 

o Kombinierte Mobilität (P&R, Discobus, Einkaufsbus, e-Bike Verleih)  

o Mobilitätsinformation und –veranstaltungen (Radlichtaktion, Radserviceaktion, 

Schnuppertickets) 

o Großes Engagement für gute ÖV-Verbindungen und guten Takt 

o Ausbau des Bahnhofs zum Verkehrsknotenpunkt, Intermodale Vernetzung mit Bus, 

Bahn, Park & Ride, Bike & Ride (Haltestelle 4.0) 

 

Potenziale 

• Weitere Maßnahmen zur Unterstützung bewusster Mobilität in der Verwaltung 

• Beschaffung von Elektro-Fahrzeugen  

• Weiterer Ausbau der Radinfrastruktur inkl. guter Radabstellanlagen, Umsetzung 

Fußwegekonzept 

  

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

4 Mobilität 98 98 73 74,5%

4.1 Mobilität in der Verwaltung 10 10 4 35,0%

4.1.1 Nachhaltige Mobilität / Bewusstsein in der Verwaltung 10 10 4 35,0%

4.2 Verkehrsberuhigung und Parkieren 26 26 19 73,8%

4.2.1 Parkraummanagement 8 8 5 60,0%

4.2.2 Attraktivieren der öffentlichen Verkehrsflächen und 

Plätze

12 12 10 80,0%

4.2.3 Lokale Güterversorgung und Ortskernbelebung 6 6 5 80,0%

4.3 Nicht motorisierte Mobilität 22 22 16 72,7%

4.3.1 Fusswegenetz 10 10 7 70,0%

4.3.2 Radwegenetz und Infrastruktur 12 12 9 75,0%

4.4 Öffentlicher Verkehr 24 24 20 85,0%

4.4.1 Qualität des ÖV-Angebots 12 12 11 90,0%

4.4.2 Kombinierte Mobilität 12 12 10 80,0%

4.5 Mobilitätsmarketing 16 16 14 86,9%

4.5.1 Mobilitätsmarketing in der Gemeinde 10 10 9 85,0%

4.5.2 Vorbildliche Mobilitätsstandards 6 6 5 90,0%
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5.5 Handlungsfeld 5: Interne Organisation 
 

 

 

 

 

Stärken 

o Organisation der Personalressourcen und Abläufe in der Gemeindeverwaltung 

o Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen und Exkursionen durch e5-

Energiebeauftragen und e5-Teamleiter 

o e5-Budget 

 

Potenziale 

o Neuaufstellung e5-Team, Erstellung eines jährlichen Arbeitsprogramms  

o Erstellung und Einhaltung von ökologischen Beschaffungsrichtlinien in allen Bereichen: 

Büromaterial und Geräte, Gebäude, Hoch- und Tiefbau, Nahrungsmittel 

 

  

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

5 Interne Organisation 52 52 35 66,9%

5.1 Interne Strukturen 12 12 11 88,3%

5.1.1 Verantwortlichkeiten, Ressourcen und Abläufe 8 8 8 100,0%

5.1.2 Gremium 4 4 3 65,0%

5.2 Interne Prozesse 30 30 15 50,7%

5.2.1 Einbezug des Personals 4 4 1 20,0%

5.2.2 Erfolgskontrolle und jährliche Planung 10 10 7 70,0%

5.2.3 Weiterbildung 6 6 5 90,0%

5.2.4 Beschaffungswesen 10 10 2 20,0%

5.3 Finanzen 10 10 9 90,0%

5.3.1 e5 Budget für klimaneutrale Transformation 10 10 9 90,0%
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5.6 Handlungsfeld 6: Kommunikation, Kooperation 
 

 

 

Stärken 

o Energieinfos in Stadtinfo auf Homepage und Facebook 

o Kooperation mit anderen Gemeinden und Regionen: regelmäßige Teilnahme an e5-ERFA 

Treffen, Treffen im Rahmen der Klima- und Energiemodellregion, Plusregion, LA21 

o Informationsangebote für BürgerInnen: e5-Thermografieaktion, Tag der Sonne, Führung 

Abfallsammelhof 

o Zusammenarbeit mit Institutionen, Vereinen und anderen Gemeinden: LA 21-Gruppe, 

Regionalverband, Energieberatung Salzburg, Naturschutzbund 

Maßnahmen max. mögl. umgesetzt

6 Kommunikation, Kooperation 206 100 67 67,4%

6.1 Kommunikation 8 8 8 100,0%

6.1.1 Kommunikations- und Kooperationskonzept 8 8 8 100,0%

6.2 Kooperation und Kommunikation mit Behörden 33 30 18 59,3%

6.2.1 Gemeinnütziger und gewerblicher Wohnbau, Heime 9 6 4 60,0%

6.2.2 Regionale, nationale und internationale 

Zusammenarbeit

6 6 5 80,0%

6.2.3 Energie- und klimarelevante Stellungnahmen und 

Petitionen

4 4 2 60,0%

6.2.4 Universitäten, Forschung 4 4 2 50,0%

6.2.5 Schulen, Kindergärten 10 10 5 50,0%

6.3 Kooperation und Kommunikation mit Wirtschaft,

Gewerbe, Industrie

22 22 10 45,5%

6.3.1 Klimaschutz in Industrie, Gewerbe, Dienstleistungen

 und Tourismus

10 10 4 40,0%

6.3.2 Professionelle Investor*innen und Projektentwickler*innen6 6 2 40,0%

6.3.3 Forst- und Landwirtschaft 6 6 4 60,0%

6.4 Kommunikation und Kooperation mit der 

Bevölkerung und Multiplikator*innen

20 20 16 78,0%

6.4.1 Arbeitsgruppen, Partizipation 6 6 4 60,0%

6.4.2 Bevölkerung 10 10 8 80,0%

6.4.3 Multiplikator*innen (NGOs, religiöse Institutionen, 

Vereine)

4 4 4 100,0%

6.5 Unterstützung privater Aktivitäten 20 20 16 80,0%

6.5.1 Beratungsangebot Energie- und Klimaschutz und 

Ökologie

8 8 8 100,0%

6.5.2 Leuchtturmprojekt 4 4 0 0,0%

6.5.3 Finanzielle Förderung 8 8 8 100,0%
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o Energie-Gemeindeförderungen 

 

Potenziale 

o Vermehrte Kooperation mit der lokalen Wirtschaft 

o Wieder mehr Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten 
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6 ANMERKUNGEN UND EMPFEHLUNGEN DER e5-KOMMISSION 

Die e5-Kommission hebt hervor, wie wichtig es ist, bei der Erstellung des Räumlichen 

Entwicklungskonzepts besonderes Augenmerk auf eine nachhaltige Siedlungsentwicklung und 

die Förderung der Entwicklung im Bestand zu legen. Die Einführung von Tempo 30 im 

gesamten Ortsgebiet wird als vorbildliche Maßnahme gewürdigt, die die Lebensqualität und 

Verkehrssicherheit erheblich verbessert. Mit dem Fußwegekonzept und dem Umsetzungsplan 

aus der Fahrradberatung wurden bereits ausgezeichnete Grundlagen geschaffen. Nun gilt es, 

diese Konzepte konsequent umzusetzen, um eine klimafreundliche und attraktive Mobilität 

weiter voranzubringen. 

Darüber hinaus sollte sich die Gemeinde aktiv in die Planung und Gestaltung der 

Fernwärmeversorgung einbringen. Die Mitgestaltung durch die Gemeinde ist essenziell, um 

eine zukunftsfähige Energieversorgung sicherzustellen, die sowohl ökologischen als auch 

ökonomischen Anforderungen entspricht. Mit diesen Ansätzen kann die Gemeinde ihre 

Vorreiterrolle in Sachen Energieeffizienz, Erneuerbare Energie und Lebensqualität weiter 

ausbauen. 

 

 

 

 

6.1 Mitglieder der e5-Kommission 

Gerhard Löffler, Land Salzburg, Abt. 4 

Isabell Lehnertz, Land Salzburg, Abt. 5 

Peter Weissenböck, Land Salzburg, Abt. 6 

Ursula Hemetsberger, Land Salzburg, Abt 6 

Klemens Pürmayr, Land Salzburg, Abt. 10 

Domagoj Starcevic, Energieberatung Salzburg 

Elisabeth Feldbacher, umwelt service salzburg 

Christoph Geistlinger, Landratsamt Berchtesgadener Land 

Franz Eichinger, Landratsamt Traunstein 


